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Serviceportal geht live

[03.03.2023] Ein digitales Kreishaus hat der Landkreis Hildesheim eingerichtet.
Gemeinsam mit kreisangehörigen Städten und Gemeinden hat er das Portal
eingerichtet, in dem sukzessive alle verfügbaren digitalen Dienste der
Kommunen zu finden sein sollen.

Ein Serviceportal, aus dem alle verfügbaren digitalen Dienste vollumfänglich genutzt werden können,

bietet jetzt der Kreis Hildesheim an. Wer es nutzen will, benötigt nach Angaben der Kommune einen

Zugang für das Servicekonto Niedersachsen. Der entsprechende Link ist im Landkreis-Serviceportal

hinterlegt. Mit diesem Zugang sei dann die Anmeldung im digitalen Kreishaus möglich. Dort stehen derzeit

40 Dienstleistungen aus verschiedenen Bereichen zur Verfügung. Als Beispiele nennt der Kreis die Hilfe

zur Pflege, das Wohngeld oder die Schülerbeförderung. Das Serviceportal werde stetig weiterentwickelt

und schrittweise um Dienstleistungen ergänzt. Umgesetzt habe die Kommune das Projekt gemeinsam mit

den kreisangehörigen Städten und Gemeinden Alfeld, Algermissen, Bockenem, Freden, Lamspringe, SG

Leinebergland, Sarstedt, Schellerten, Sibbesse und Söhlde. In den nächsten Wochen werden auch dort

die Serviceportale sukzessive in Betrieb genommen, kündigt der Landkreis an. Daraus werde dann ein

Portalverbund entwickelt, sodass die Dienstleistungen aller Teilnehmenden auf den jeweiligen Portalen zu

finden sind. Wie sich einer Mitteilung des IT-Dienstleisters ITEBO entnehmen lässt, wird das Hildesheimer

Portal auf dessen Plattform OpenR@thaus umgesetzt.
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